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Kippelemente beim Klimawandel

Seite Quelle: PIK, 2017 Lizenz Grafik:  Creative Commons: CC BY-ND 3.0 DE2



(© Stefan Rahmstorf/Global Carbon Project; Igueres, C. et al.: Three years to safeguard our climate. In: Nature 546, S. 593-595, 

2017; dt. Bearbeitung: Stefan Rahmstorf (Ausschnitt): 

CO2-Budget (weltweit)

Wir hatten 2018 ein weltweites CO2-Budget von ca. 600 Gt

(Mittelwert verschiedener Studien). 

 Je länger wir warten, desto stärker die Einschnitte!

Minderung ab 

2016

2020

2025

.

IPCC fordert 435 Gt CO2

http://www.globalcarbonproject.org/carbonbudget/18/data.htm


CO2-Fußabdruck im Vergleich (2017)

Quelle: 

Umweltbundesamt, 

UBA-CO2-Rechner, 

adelphi, 

Global Carbon Atlas, 

Weltbank 
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Allgäu: 8.100 kg CO2-Äq



Prognose der weltweiten 

Bevölkerungsentwicklung 2015 - 2100

Seite Quelle: UN, Grafik: DW5



Klimaneutralität:

Vermeiden – Reduzieren - Kompensieren

Seite Quelle: adelphi/sustainable6

Persönliche

Emissionsbilanz

Klimabewusstes

Handeln

Kompensation

11,63 t CO2-Äq 4 t CO2-Äq 0 t CO2-Äq
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Alles begann mit einer Vision…

… gemeinsam mit vielen Partnern zum Vorreiter im 

Klimaschutz zu werden und die Vorgaben zur Erreichung 

der Klimaziele von Paris zu schaffen
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88 Bündnispartner



Bündnis klimaneutrales Allgäu 2030

CO2-Bilanz

Reduktion 

der 

Emissionen

Kompensation

Zertifizierung

Kommunikation

Öffentlichkeitsarbeit

Internetseite

Jahrestreffen

Ist-Analyse bei Beitritt

Jährliche Aktualisierung

Energieeffizienz

Klimafreundliche Mobilität

Nutzung erneuerbarer 

Energien

für momentan unvermeidliche Emissionen

nach internationalem Standard

auch regionale Komponente

für Kompensation



1. Schritt: CO2-Bilanz – Datenerfassung 

 Bilanzierung in Anlehnung an 

die Vorgaben des 

Greenhouse Gas Protocols

 Umfasst Bereiche, auf die 

Institutionen einen gewissen 

Einfluss haben

 Erstellung einer (jährlichen) 

Bilanz gemeinsam mit den 

teilnehmenden Unternehmen

 Bilanzierung und 

Faktoren geprüft 

durch Ifeu-Institut



2. Schritt: Reduktion der Emissionen

CO2-Emissionen

Optimierung Betrieb und Regelung + Umstellung auf Ökostrom 

+ Anreizprogramm für Mitarbeiter zu umweltfreundlicher Mobilität

PV-Anlage auf Firmengebäude

Erneuerung Lüftung

Wärmedämmung Verwaltungsgebäude

Neue Wärmeversorgung 

Impulsberatung durch eza! mit Kurzbericht

Jährlicher Bilanz- und Fortschrittsbericht

2021 20232022 20252024 2026 20282027 20302029



Vor Ort Projekte im Allgäu

• Klimafonds Allgäu

• Bezuschussung von Projekten

• Auswahl durch Beirat

• Teil der Kompensationszahlungen 

fließt in den Fonds

• Zusätzlicher Klimaschutz ohne 

Zertifikat

Projekte in Entwicklungs- und 

Schwellenländern
• Nachgewiesene CO2 Einsparung

• Gesammelter Kauf von Zertifikaten

• Verbindung von Entwicklungshilfe 

und Klimaschutz

• Zur Verfügung-Stellen von Bildern 

und Projektinformationen

Zertifizierte Reduktion 

von 1 Tonne CO2

Zusatzprojekte vor der 

eigenen Haustüre

100%ige Kompensation ist direkt möglich

 bedeutet vollständige Klimaneutralität

Mindestvorgabe: Verbesserung des Fußabdrucks um jährlich 11% 

3. Schritt: Kompensation der 

verbleibenden Emissionen



 Regenerativer Strom für Region 

Rajastan

 Zertifiziert nach Gold Standard

 Status: Bau von Solarparks  an 

Stelle von Kohlekraftwerken

 Rund 694.000 Tonnen CO2-

Einsparung pro Jahr

Kompensations-

projekt:

PV-Anlagen in Indien



 Einsparung von Feuerholz und 

damit starke Entlastung von 

Frauen und Kindern

 Zertifiziert nach Gold Standard

 Status: Verteilung von Kochöfen

und Wasserfiltern

 Einsparung von 41.000 

Tonnen CO2 pro Jahr

Kompensations-

projekt:

Kochöfen & Wasserfilter 

für Tanzania



Kompensation im Bündnis –

Beispiel für Kostenaufteilung

Kompensation: 1 Tonne CO2 für rund 10,- EUR netto

Klimafonds Allgäu

inkl. Bearbeitung

4,- EUR

Internationales

Projekt

rund 6,- EUR

Kompensation von mindestens 1 Tonne CO2

Preis der internationalen Komponente abhängig 

von Kundenwünschen



Blühwiese Fachober-

schule Sonthofen

 Erweiterung der bestehenden 

Blühwiese um 500 m²

 Projekt mit Schülern, 

Einbeziehung in Unterricht

 Dauerhafte Implementierung

 Teilprojekt der Klimaschule



Klimawald – Gemeinde 

Durach

 Neu-Aufforstung von 

klimaresistenten Gehölzen auf 

0,5 ha Fläche

 Sichtbarmachung des 

Klimawalds für Bürger von 

Durach und umliegenden 

Gemeinden



Klimakochbuch –

Hildegardis Gymnasium 

Kempten

 Schülerprojekt: Klimafreundliche 

Rezepte werden gesammelt

 Gerichte unter Gesichtspunkt der 

THG-Emissionen betrachtet und 

bewertet

 Tipps und Hinweise für die Leser

 Auslegen und Verkauf in 

Schulen, ggf. auch 

Buchhandlungen und 

Hotels geplant



Fahrrad Leihpool

– Jubi Bad Hindelang

 Gebrauchte Mountainbikes 

werden gemeinschaftlich 

repariert

 Fahrradleihpool steht dann 

Mitarbeitern und Gästen der 

Jubi zur Verfügung

 Zielgruppe sind hier vor allem 

Jugendliche. Im Fokus steht 

der Upcycling-Gedanke 

und Bewusstseins-

bildung



Optimierung 

Klein-Wasserkraftwerk –

Naturfreunde Sonthofen

 Bestehende Turbine ist sehr alt 

und funktioniert nur im Sommer

 In ehrenamtlicher Tätigkeit soll 

nun eine neue Turbine gebaut 

werden um die 

Selbstversorgerhütte der 

Naturfreunde ganzjährig mit 

quasi klimaneutralem Strom 

zu versorgen



Pfrontener Bienstadl –

Imkerverein Pfronten e.V.

 Lehrbienenstand für 

Bevölkerung und Nachwuchs-

Imker

 Zahlreiche Kurse und 

Bildungsveranstaltungen 

geplant

 Erhalt der Artenvielfalt und 

Einbeziehung der 

Bevölkerung wichtige 

Elemente



Beurkundung der 

Kompensations-

zahlung



Öffentlichkeitsarbeit - Zeitungen



Öffentlichkeitsarbeit - Logos

Logo für alle Bündnispartner

Logos für klimaneutrale 

Bündnispartner



Öffentlichkeitsarbeit – Website

www.buendnis-klimaneutrales-

allgaeu.de/

http://www.buendnis-klimaneutrales-allgaeu.de/
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Unternehmenssteckbriefe

und Verlinkung



Beispiel Öffentlichkeitsarbeit 

Kundenmagazin, Website und 

Unternehmens-Blog



Jahresveranstaltung – Vernetzung & 

Fachthemen

1 mal jährlich an 

wechselnden Orten



Bündnisteilnehmer nach Branchen
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Direkte
Treibhausgasemissionen

Abfall, Wasser,
Abwasser

Papier

Speisen & Getränke

Strom

Wärme

Geschäftsfahrten & -
reisen

Arbeitswege
Mitarbeiter:innen

Emissionen nach Bereichen

18,4%

10,8%

22,1%

45,8%

2,2% 0,1% 0,2% 0,4%
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Direkte Treibhausgasemissionen

Abfall, Wasser, Abwasser

Papier

Speisen & Getränke

Strom

Wärme

Geschäftsfahrten & -reisen

Arbeitswege Mitarbeiter:innen

Entwicklung der Emissionen

*31 Datensätze für 2019 

und 2020.



Seite Quelle: Autor:38

Bereich

Treibhausgase 2020                    

[t CO2-Äquiv.]

Änderung 

2019-2020

Arbeitswege Mitarbeiter:innen 2.647 -12%

Geschäftsfahrten & -reisen 1.357 -28%

Wärme 5.144 -4%

Strom 8.779 -18%

Speisen & Getränke 271 -44%

Papier 32 +2%

Abfall, Wasser, Abwasser 80 -9%

Direkte Treibhausgasemissionen 183 -3%

Summe Treibhausgase 18.493 -15%

Entwicklung der Emissionen

*31 Datensätze für 2019 und 2020
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Martin Sambale

Telefon 0831 960286-20

sambale@eza-allgaeu.de

Energie- und Umweltzentrum Allgäu

87435 Kempten (Allgäu)

Telefon 0831 960286-10

www.eza-allgaeu.de

info@eza-allgaeu.de


